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Zitat von Moebius

Die Nennleistung der Anlage oder die reale (durchschnitts-)Leistung im späteren
Betrieb?
Du müsstest erstere schon nennen, damit man beurteilen kann, ob der Preis
angemessen ist. Wenn nur die Nennleistung garantiert ist, kannst du dir natürlich
hinterher möglicherweise in den A**** beißen, denn die hat die Anlage auch, wenn man
sie dir in den Keller montiert, es müsste also zusätzlich sichergestellt sein, dass die
Bedingungen bei dir auch so sind (Dachausrichtung, Neigung, Lage, etc.), dass die
Anlage auch wirtschaftlich arbeitet.

Mit 16 qm dürfte die Anlage knapp unter 2 kWp liegen. Das ist ziemlich klein, damit
dürfte man so um die 40 € bis 50 € an Stromkosten einsparen, bei aktuellen
Strompreisen könntest du am Anfang also möglicherweise draufzahlen.
Du zahlst bei dem Leasingmodell ca. 12 500 € über die Laufzeit.
Eine entsprechende Anlage zu kaufen kostet ca. 5000 €, da kommen dann noch
Wartungskosten dazu und du hast ein höheres Risiko. (Wobei ich beim letzten Punkt
sehr vorsichtig wäre, in Leasingverträgen tauchen hinterher auch gerne mal Dinge auf,
die man vorher übersehen hat.)
Ich pesönlich würde nicht zu einem Leasingmodell greifen. So groß sind die
Investitionskosten für so eine Anlage nicht und beim Leasing verdient grundsätzlioch
eine Partei mehr mit, als beim Kauf. Die theoretische Neumantage bei Dachdeckung
zahlst du bei dem Modell zum Beispiel auch mit, wenn du sie am Ende gar nciht
brauchst.

Hm, alles doch bedenkenswerte Punkte. Vielleicht ist es ganz gut, dass sich die Sache eh
erledigt hat, weil (angeblich) unsere Dachkonstruktion die Montage nicht ohne Merhaufwand
zulässt. Vielleicht schaue ich doch mal nach den Kaufpreisen für eine solche Anlage - bei 100
Quadratmeter verfügbarer Dachfläche mitt 50° Neigung (ohne ein einziges Fenster oder den
Schornstein unterbrochen) in exakter Südausrichtung sollte sich das trotz erheblich gesunkener
Einspeisevergütung doch rechnen. Außerdem sollte ich die Firma nochmal löchern, was die
Leistung der Anlage angeht. Der Vertreter hatte gemeint, dass die Anlage locker unseren ca.
1,5-fachen Jahresverbrauch decken würde (das würde wohl auch garantiert) und das einzige
Problem die derzeit fehlende Speichermöglichkeit sei, wegen der man trotzdem Kunde beim
lokalen Stromversorger bleiben müsse.
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Danke nochmal für Deine Mühe.

Viele Grüße
Fossi
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